
Orga-Schulung

LE 1 Special Olympics



Warum diese Online-Schulung?

Um den Orga-Mitgliedern eine optimale Vorbereitung auf den 

Einsatz bei den Nationalen Spielen zu ermöglichen gibt diese 

Online-Schulung einen allgemeinen Überblick zu Special Olympics, 

vermittelt Infos zu den Special Olympics Kiel 2018 und informiert 

auch über sicherheitsrelevante Aspekte der Veranstaltung.

Bitte nehmen Sie sich Zeit die Folien in Ruhe durchzugehen, da es 

wichtig ist, dass Sie als Ansprechpartner für Helfer und Besucher 

über die beigefügten Informationen Bescheid wissen. 



Schulungsübersicht und Inhalte 

1. Einführung Special Olympics (SO)

2. Special Olympics Kiel 2018 

3. Sicherheitsrelevante Hinweise Special Olympics Kiel 2018



1. Einführung Special Olympics



5 Millionen Athletinnen und Athleten in 170 Ländern



Einführung Special Olympics

Allgemeines

• SO ist die weltweit größte Sportorganisation für Menschen mit geistiger und mehrfacher 

Behinderung

• gegründet 1968 von Eunice Kennedy-Shriver, einer Schwester 

des früheren US-Präsidenten John F. Kennedy

• Dachorganisation: Special Olympics International (SOI) mit Hauptsitz in den USA 

• weltweit vertreten in 170 Ländern 

• offiziell anerkannt vom Internationalen Olympischen Komitee (IOC) 

• Über den Sport hinaus eine Alltagsbewegung mit einem ganzheitlichen Angebot (z.B. mit einem 

Athletensprecherprogramm, Gesundheitsprogramm, Familienprogramm, Bildungsprogramm)

Quelle: http://specialolympics.de/was-ist-sod/organisation/



Einführung Special Olympics

Kernbotschaften

• Der Athlet steht im Mittelpunkt und nicht seine Behinderung

• Änderung der Sichtweisen über Menschen mit Behinderungen

• Athleten sprechen für sich selbst; entsprechend des Mottos:

„Nicht über uns ohne uns“



„Ich will gewinnen,

doch wenn ich nicht gewinnen kann,

so will ich mutig mein Bestes geben!“

Quelle: ADAC/Tom Gonsior

Special Olympics Eid der Athleten



Weltspiele

Allgemeine Infos:

• finden im Zweijahres-Rhythmus statt abwechselnd Sommer- und Winterspiele

• Weltsommerspiele 2015 in Los Angeles/USA:

• 7.000 Sportler aus 177 Ländern in 25 Sportarten

• SOD: 138 Sportler und 45 Trainer, 18 Sportarten

• Weltwinterspiele 2017 in Schladming/Österreich:

• 2.700 Sportler aus 107 Ländern in 9 Sportarten

• SOD: 81 Sportler und 26 Trainer, 8 Sportarten

• Weltsommerspiele 2019 in Abu Dhabi 

http://specialolympics.de/veranstaltungen/weltspiele/weltsommerspiele-los-angeles-2015/; http://specialolympics.de/veranstaltungen/weltspiele/weltwinterspiele-pyeongchang-2013/



Europäische Spiele

Allgemeine Infos:

• Europäische Sommerspiele seit 2006 im Vierjahres-Rhythmus:

• 2006: Europäische Jugendspiele in Rom

• 2010: Europäische Spiele in Warschau

• 2014: Europäische Spiele in Antwerpen:

• 2.000 Sportler und 1.000 Trainer aus 58 Nationen, 10 Sportarten

• SOD: 65 Sportler und 24 Trainer, 9 Sportarten

http://specialolympics.de/veranstaltungen/europaeische-spiele/europaeische-spiele-antwerpen/; http://www.so2014.com/so2014-european-summer-games 

http://specialolympics.de/fileadmin/user_upload/Medien/Pressemitteilungen/2014/SOD-PM_ESG-Antwerpen_Bilanz_200914.pdf



Deutschland: Nationale Spiele

Nationale Spiele von Special Olympics Deutschland:

• seit 1998 im Einjahres-Rhythmus abwechselnd Sommer- und Winterspiele 

• 1998: 1. Sommerspiele in Stuttgart: 1.000 Sportler

• 1999: 1. Winterspiele in Erfurt/Oberhof: 300 Sportler

• 2016: letzten Sommerspiele in Hannover: 4.800 Sportler

• 2017: letzten Winterspiele in Willingen (Upland): 650 Sportler

Wichtig:

Ab 2018 im Zweijahres-Rhythmus abwechselnd Sommer- und Winterspiele

Die nächsten nationalen Winterspiele finden 2020 statt

Die nächsten nationalen Sommerspiele (nach Kiel) finden 2022 statt

http://specialolympics.de/was-ist-sod/meilensteine/entwicklung-national/



Special Olympics Deutschland

Special Olympics Deutschland heute:

• mehr als 40.000 Athletinnen und Athleten

• mehr als 1000 Mitgliedsorganisationen

• in 14 Landesverbänden

• circa 220 lokale, regionale und nationale Veranstaltungen jährlich

• Sportangebot: 18 Sommersportarten und 8 Wintersportarten, 

Wettbewerbsfreies Angebot

• Schnittstelle zwischen dem organisierten Sport und Einrichtungen für 

Menschen mit geistiger Behinderung

http://specialolympics.de/was-ist-sod/meilensteine/entwicklung-national/



Special Olympics Deutschland

Ziele

Allgemein:

1. Förderung des Sports in Einrichtungen der Behindertenhilfe 

2. Kooperationen mit Behindertensportvereinen 

3. Inklusion von Menschen mit geistiger Behinderung (MmgB) in lokale Sportvereine

Athleten:

1. Förderung jedes einzelnen Athleten im und durch Sport

2. Sport und Leistung steht im Vordergrund, nicht die Behinderung

3. Schaffung von Zugangs- und Wahlmöglichkeiten für MmgB

Quelle: Ogaora (2014); SOD (2014); SOI (2011, S.3; 2014)



Special Olympics Deutschland

Sportangebot

18 Sommersportarten 8 Wintersportarten

Badminton Kraftdreikampf Eiskunstlauf

Basketball Leichtathletik Shorttrack/ Eisschnelllauf

Boccia Radfahren Floorball

Bowling Reiten/ Voltigieren Schneeschuhlauf

Fußball Roller Skating Ski Alpin

Golf Schwimmen/Freiwasser Ski Langlauf

Handball Tennis Snowboard

Judo Tischtennis Stocksport

Kanu Volleyball

Wettbewerbsfreies Angebot
Quelle: http://specialolympics.de/sport-angebote/sport/sportarten/



Special Olympics Deutschland

Außersportliche Angebote

• Healthy Athletes® Gesundheitsprogramm „Gesunde Athleten“

• Familienangebote

• Athletensprecherprogramm

• SOD Akademie mit Angeboten im Bereich Bildung und Wissenschaft 

• Corporate Volunteering

•  Special Olympics ist eine Alltagsbewegung 

Quelle: http://specialolympics.de/sport-angebote/sport/



Sportkonzept – Prinzip des Aufstiegs

International

Nationale

Wettbewerbe

Regionale Wettbewerbe

Mitgliedseinrichtungen:
lokale Basis von SOD

Bewegungs- und 
Sportangebote u.a. über die 

Sozialen / Begleitenden 
Dienste in Werkstätten, 

Wohnheimen etc.

Nationale Spiele von SOD 
im zweijährlichen Wechsel 
(Winter-/Sommerspiele) 

Regelmäßige Seminare 
und Wettbewerbe der 
SOD-Landesverbände

Weltspiele: Flaggschiff von SO 
International im zweijährlichen 

Wechsel (Winter-/Sommerspiele) 



Sportkonzept – Prinzip des Aufstiegs

Klassifizierung

Einteilung der Sportler in homogene 
Leistungsgruppen nach festgelegten Kriterien:
1. Leistungsvermögen 
2. Geschlecht
3. Alter

Gruppen bestehen aus 
mind. 3 max. 8 Athleten/ Teams

Ehrung aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer!



SOD Akademie

Invalidenstraße 124

10115 Berlin

Tel: 030/ 24 62 52 - 0

Fax: 030 / 24 62 52 - 19

E-Mail: akademie@specialolympics.de


